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Beilage «u Nr . 118 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , 31. Mai 18V».

GrohhrrMthum Vadru.
Karlsruhe . 30 . Mai .

s (Sitzung der Strafkammer II vom 29 . Mai .)
Vorsitzender : Landgerichtstirektor Weizel . Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dölter .

Der Graveur Hermann Melchior Winter von Winterstetten¬
stadt hatte sich in der letzten Sitzung der Strafkammer II wegen
Diebstahls zu verantworten . Der Angeschuldigte wurde unter
Anrechnung von einem Monat Untersuchungshaft zu vier Mo¬
naten Gefängniß verurtheilt . — Wegen Diebstahls waren ferner
die Emaileuse Wilhclmine Luise Böhm aus Pforzheim und der
Bäcker Johann Erhardt aus Ellwangen angeklagt. Letzterer
wurde z» zwei Monaten zwei Wochen Gefängniß, abzüglich ein
Monat Untersuchungshaft, die Böhm zu drei Monaten Gefsng-
niß verurtheilt .

Um sich den Geldbetrag von 750 M . zu verschaffen , hatte der
Go !darbeiter Jakob Friedrich Essig aus Fleucht, wohnhaft in
Pforzheim, einen Wechsel über de » genannten Betrag gefälscht,
indem er auf demselben die Namen zweier Geschäftsleute als
Aussteller resp . Acceptant schrieb . Diesen Wechsel versuchte er
durch den Goldarbeiter Karl Essig , der von der Fälschung
Kenntnitz hatte, beim Pforzheimer Bankverein diskontiren zu
lassen . Man entdeckte jedoch die Fälschung und brachte die Sache
zur Anzeige . Die beiden Essig standen jetzt wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugsversuchs vor der Strafkammer , welche
gegen Jakob Friedrich Essig unter Anrechnung von drei Wochen
Untersuchungshaft auf drei Monate vier Wochen Gefängniß,
gegen Karl Essig auf drei Wochen Gefängniß erkannte.

Eine schon vielfach bestrafte Schwindlerin , die 23 Jahre alte
Wilhelmine Aigner aus Illingen , wurde wegen Betrugs¬
versuchs mit sechs Monaten Gefängniß , abzüglich ein Monat
Untersuchungshaft, bestraft.

Die übrigen Fälle , die noch zur Verhandlung kamen , waren
Berufungen , die durch folgende Urtheile ihre Erledigung fanden :
Fuhrmann Anton Rudolf aus Mingolsheim wegen Beleidi¬
gung 21 M . Geldstrafe,- Taglöhner Karl Lehmann aus Men-
zingen wegen Körperverletzung zwei Wochen Gefängniß - Wirth
Andreas Zundel aus Pforzheim wegen Beleidigung 30 M.
Geldstrafe- von der Anklage wegen Uebertretung des 8 370 '
Reichsstrafgesetzbuchs wurde der Landwirth Goswin Emmerich
aus Tiefenbach freigesprochen .

Mannheim, 29 Mai. Nicht weniger als vier neue
katholischeKirchen sollen nach einem Beschlüsse der katho¬
lischen Kirchengemeindevertretungin unserer Stadt erbaut werden.
Das Bedürfniß nach diesen neuen Kirchenbauten wird erklärt
durch das mit der starken Zunahme der Stadt verbundene rasche
Wachsthum der katholischen Bevölkerung. Die Gesammtkosten
dieser neuen Gotteshäuser nebst den dazu gehörigen Pfarrhäusern
sind auf 1020 000 M . veranschlagt. Hiervon entfallen auf die
am Louisenring zu erstellende Kirche 370000 M ., auf die Kirche
in der Schwetzingervorstadt 170 000 M , auf die Kirche auf dem
Lindenhof 190000 M ., auf die Kirche in der Neckarvorstadt
180000 M . Hierzu kommen noch je 40 000 resp . 30 000 M .
für die verschiedenen Pfarrhäuser . In diesen Summen sind die
Ausgaben für die innere Ausschmückung der Kirchen , für die
Anschaffung der Altäre rc . nicht mit inbegriffen, vielmehr hofft
der katholische Stiftungsrath , daß diese Kosten durch den Opferstnn
der Pfarrangehörigen und durch die Thätigkeit der verschiedenen hier
errichteten Kirchenbauvereine aufgebracht werden. Die Mittel
zu den Kirchenbauten werden beschafft theils durch ein bei der
Versicherungsanstalt in Karlsruhe nach und nach aufzunehmendes
Anlehen in Höhe von 800000 M ., theils durch die Erträgnisse
der Kirchensteuer .

Verschiedene?-
-f Posen . 30. Mai . (Telegr .) Die hiesige Strafkammer

verurtheilte den Chefredakteur der „Posener Zeitung ", Gold -
beck , wegen Beleidigung des Oberprästdenten v . Wtlamowitz-
Möllendorff zu 500 M . Geldstrafe. Ursprünglich war Goldbeck
zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt , dieses Urtheil aber
vom Reichsgericht aufgehoben worden. Bei der heutigen Ur-
theilsfällung wurde die Erklärung Goldbeck's berücksichtigt, daß
chm jede Absicht einer Beleidigung des Oberprästdenten fern¬
gelegen habe .

-f Breslau , 30 . Mai . (Telegr .) Die heutige von über 200
Delegirten besuchte ordentliche Generalversammlung der Ab¬
theilung Rohrzuckerfabriken des Vereins der deutschen
Zuckerindustrie nahm mit allen gegen drei Stimmen eine vom
Vorstände « »gebrachte Resolution für Beibehaltung des Zucker¬
steuergesetzes und für Zustandekommen eines deutschen
Zuckerkartells an .

-f Heilbrou « , 30 . Mai . Im benachbarten Schlüchtern wurde,
laut „Franks . Ztg ." , gestern Nachmittag auf offener Straße an
der verheiratheten Tochter des Schullehrers Hilbert ein Lust¬
mord verübt . (Nach einem weiteren Privattelegramm wurde
der Mörder bereits verhaftet. Es ist ein verkommenes Subjekt
aus Bayern . Das unglückliche Opfer , das in Konstanz als
Lehrerin thätig war, weilte in Schlüchtern bei den Eltern auf
Besuch . Die That geschah in unmittelbarer Nähe des Orts an
einer vielbegangenen Straße .)

f Füufkircheu » 30. Mai . (Telegr .) Der Lithograph Hochrein
und Mechaniker Goepil find wegen Fälschung von Zehn¬
guldennoten , welche sie auf photographischem Wege täu¬
schend nachmachten und in großer Menge verbreiteten, verhaftet
worden.

-f Brüssel » 30 . Mai . (Telegr .) Bei der Kirmeßfeier in der
Kapelle Saint Ulric flüchtete , als ein Unwetter aus¬
brach , eine Anzahl Personen , darunter viele Kinder , in einen
Musikpavillon, welcher unter der Last zusammenbrach. Etwa
zwölf Kinder wurden unter den Trümmern begraben , sieben
derselben wurden schwer verletzt , eines ist bereits gestorben .
Auch mehrere Musiker wurden verletzt , einige derselben schwer .

-f Loado », 30 . Mai . (Telegr .) Nach einer beim Kolonialamt
eingegangenen Depesche des Gouverneurs von Hongkong sind in
der verflossenen Woche 143 neue Erkrankungen und 134
Todesfälle an der Pest vorgekommen gegen 87 Erkran¬
kungen und 70 Todesfälle in der Vorwoche. Die Ziffern haben
sich also nahzu verdoppelt.

s New -Uork , 80. Mai . (Telegr .) Seit Freitag richteten
heftige Regengüsse , verbunden mit Hagel und Orkan,
vielfachen Schaden an Eigenthum und der Ernte in Nebraska,
Süd -Dakota, Iowa , Wisconsin, Minnesota und Nord -Illinois an.
Etwa zwölf Personen sind verunglückt. Der Schaden wird auf
Hunderttausende von Dollars geschätzt.

Der Arbeiteraufstaad in Riga .
-f Aus dem Briefe (vom 22 . Mai) eines in Riga lebenden

Geraer veröffentlicht die „Köln . Ztg ." nachstehende Einzelheiten :
„Am 17 . Mai kam es zwischen ausständischen Arbeitern der
Wagenfabrik „Phönix" (ungefähr 6000 Mann ) und der Polizei
in einer sehr belebten Straße zu einem blutigen Zusammenstöße,
wobei von einer der Polizei zu Hilfe eilenden Militärabtheilung
25 Mann der Aufruhrpartei erschaffen , 34 schwer und Biele
leicht verwundet wurden . Der Polizeimannschaft hatte man
auch sehr arg mitgespielt :, es sind auch von ihr viele durch Re-
volverschüffe und Steinwurse schwer verletzt worden , lieber das
allerdings schroffe , aber unbedingt nöthige Vorgehen des Mili¬
tärs waren die Rigaer Arbeiter derart erbost , daß sie allent¬
halben die Arbeit niederlegten und in den Borstadtwirthschaften
bei Schnaps und Speck auf Rache sannen . Seit diesem Abend
hat Riga keine ruhige Stunde mehr. In der Nacht vom 18 .
zum 19 . Mai legten ansständische Arbeiter an sieben Stellen
Feuer an, so daß es der Feuerwehr nur mit Mühe und Noch
gelang, des wütbenden Elementes Herr zu werden. Leider lag
säst das ganze Militär in Sommerquartieren , weit von der
Stadt entfernt, und die kleine zurückgebliebene Wachmannschaft
hatte vollauf zu thun , die Feuerwehr gegen die Angriffe der
Aufrührer zu schützen . So konnte es geschehen, daß am folgenden
Tage ein Leutnant in einer Straße todt geschlagen und mehrere
Schutzleute in 's Wasser geworfen wurden . Am 19, Mai rückte
das ganze Militär (6000 Mann ) wieder in der Stadt ein. Auf
Anordnung des Gouverneurs wurden die Truppen theils den
verschiedenen Fabrikbesitzern zum Schutze der Fabriken zugewiesen ,
theils durchzogen sie die Straßen . Ungeachtet dieses starken
Militäraufgebots wurden in der Nacht vom 19 . zum 20 Mai in
sehr vielen Fabriken fast alle Fenster eingeworfen, und es ge¬
lang der wilden Horde auch an verschiedenen Stellen Feuer
anzulegen. Das Militär mußte immer wieder von der Waffe
Gebrauch machen . An diesem Tage gab es auf Seiten der Ar¬
beiter fünf Tobte und Biele theils schwer, theils leicht Verwundete .
Am 20 . Mai wurde über Riga der Belagerungszustand ver¬
hängt und mit diesem begann der allgemeine Stubenarrest .
Wenn mehr als drei Personen auf der Straße zusammenstehen,
werden sie mit dem Bajonett auseinandergetrieben . Nach 9 Uhr
Abends darf niemand ohne ganz triftigen Grund auf die Straße
gehen . Alle öffentlichen Wirtschaften sind geschloffen . Dennoch
brach auch in der letzten Nacht an verschiedenen Stellen in den
Vororten Feuer aus - augenblicklich ist die Stadt wie ausge-
storben . Am 21 . Mai sollen dreihundert Kosaken aus Düna¬
burg eintreffen , die sich anderswo bei Arbeiter - und Studenten¬
aufständen sehr bewährt haben, da sie alles, was ihnen in den
Weg tritt , niederreiten und mit ihren langen Reitpeitschen tüchtig
dreinschlagen . In der letzten Nacht brannte es in der Maschinen¬
fabrik vormals Gebrüder Klein . Heute Vormittag wurde die
Brauerei „Waldschlößchen" gestürmt- um Mittag stand die Ma¬
schinenfabrik „Motor " in Flammen, und jetzt, während ich dieses
schreibe , brennt eine ganz in meiner Nähe liegende Spinnerei .
Mir wird soeben mitgetheilt, daß die Beamten der Spinnerei
sich mit Revolvern tapfer vertheidigen , und daß auf Seiten der
Tumultuirenden bereits ungefähr 20 Mann getvdtet seien .
Fortwährend werden Verhaftungen vorgenommen, wobei fast
immer Blut fließt. Bon unserem Direktor ist uns gerathen
worden, Abends ruhig zu Hause zu bleiben, da man die Deut¬
schen allgemein für Hetzer hält und mit ihnen kurzen Prozeß
macht, indem man sie entweder direkt nach Sibirien schickt oder
über die deutsche Grenze zurückbefördert . Im Geschäft hat jeder
seinen geladenen Revolver neben sich liegen , da man jeden
Augenblick auf einen Angriff gefaßt sein muß . Die hiesige Presse
schweigt ganz über diese Angelegenheit, und zwar auf polizei¬
liche Anordnung. Die deutschen Zeitungen werden schon an der
Grenze beschlagnahmt ."

AroßyerzogNches Ksft-eat« .
Spielpla «.

Im Hoftheater Karlsruhe .
Donnerstag, 1 . Juni . Adth. L 57 . Ab .-Borst . (Kleine Preise .)

„Wilhelm Teil" , Schauspiel in 5 Akten von Schiller . —
Stauffacher : Herr Hans Werder vom Stadttheater in Ham¬
burg als Gast. Anfang */,7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr .

Freitag , 2 . Juni . Abth. 0 . 56 . Ab .-Borst . (Kleine Preise .)
„Der Wildschütz" oder „Die Stimme der Natur" komische
Oper in 3 Aufzügen nach Kotzebue frei bearbeitet , Musik von
Albert Lortzing . — Bacculos : Herr Hermann Steffens vom
Theater des Westens in Berlin als Gast. — Anfang 7 Uhr ,
Ende gegen 10 Uhr.

Im Theater in Baden :
Mittwoch , 31 . Mai . 35 . Ab .-Borst. „ Die Maieukönigin " .

Schäferspiel in einem Akt , frei nach dem Französischen des
Favart von Max Kalbeck , Musik von Gluck in der Bearbeitung
von J .N .Fuchs . — Und wegen Erkrankung desFräuleinFriedlein
statt „Gute Nacht , Herr Pantalon ":
(Siciliantsche Bauernehre), Melodrama in einem Akt nach dem
gleichnamigen Volksstück des G . Berga von G . Targioni -Tozzeti
und G . Menasct, Musik von Pietro Mascagni . Anfang ' /,? Uhr,
Ende nach */,9 Uhr.

AamMermachrilhIe».
AUSWS Mt» de» Karlsruher Ktaudestzmh-K^ tfter.

Eheaufgebote . 25 . Mai . Ludwig Sieger von Gries¬
bach, Schreiner hier, mit Rosine Kübler von Aalen . — 27 . Mai .
Eugen Elsäßer von Freiburg , Privatsekretär in Wiesbaden mit
Eugenie Schneider von Wehen . — Christian Bittighofer von
Nürtingen , Schlaffer hier , mit Theodore Hebel von Alfeld . —
Wilhelm Spitz von Heidelsheim , Gastwirth in Heidelsheim , mit
Karoline Brehm von hier . — Karl Leis von Breiten , Sekretär
hier , mit Marie Riegel von hier. — Philipp Dennig von
Steinegg Mineralwafferfabrikant hier , mit Therese Weinreiter
von Stockheim .

Eheschließungen . 27 . Mai . Wilhelm Lamarche von
Mainz, Gastwirth in Heidelberg , mit Emma Weber von hier . —
Emil Zapf von Gengenbach , Blechner hier, mit Karoline Braun
von Gengenbach . — Adolf Friedmann von Zell, Schreiner hier,
mit Katharina Leiser von Heddesbach . — Christian Bauer von
hier , Taglöhner hier , mit Magdalena Limbach von Lorenzen¬
zimmern. — Bernhard Leiser von Leibenstadt, Posthilfsbote hier,
mit Karoline Lettermann von Korb . - Ludwig Leibrich von
Ketsch , Schutzmann hier , mit Elisabeth Moriz von Bruchsal . —
Medardus Kraft von Seelbach, Kaufmann hier, mit Anna Lang
von Heidelberg . — Adolf Nerlinger von Ueberherrn , Expeditions¬
gehilfe hier , mit Karoline Heck von hier. — Karl Länder von
Ochsenbach, Fabrikarbeiter hier, mit Rosine Guhl von Freuden -

stadt. — Heinrich Sauer von Breckingen ,
Emilie Schüler von Eutingen .

Todesfälle . 24 . Mai .
bastian Siegwarth , Taglöhner .
Franz Gangwisch , Kellner. —
Mädchen , 33 I . - Elise , 1 I .
mann , Schlaffer. — 26 . Mai .

Schlaffer hier , mit

August , 5 M . 5 T -, B . : Se -
- 25 . Mai . Eugen, 13 T ., B . :
Katharina Wein, ledig , Dtenst-
5 M . 24 T ., B . : Gustav Hanf-
Anna Marie, Ehefrau von Karl

Reinhardt , Änwaltsgehilfe, 44 I . — Magdalena, Witwe von
Jakob Matotr , Dienstmann, 72 I . — Elise, Ehefrau von vr .
Friedrich Firnhaber , Oberrealschuldirektor, 60 I . — Barbara ,
Witwe von Johann Nied , Kaufmann, 57 I . — Otto , 1 M .
9 T ., V . : Wilhelm Schneider, Schuhmacher. — Emil, 10 M .
10 T ., B . : Karl Armbruster, Wagner. — Willy, 3 I ., B . :
Valentin Neumaier, Kaufmann. — 27 . Mai . Susanna , Witwe
von Johann Schück, Hauptlehrer, 80 I . — 28. Mai . Frieda ,
1 I . 8 M . 14 T ., B . : Ferdinand Jung , Maler . — Hilda, 1 I .
4 M . 7 T -, B . : Jakob Köhler , Cisendreher . — Katharina , Ehe¬
frau von Blasius Minet, Schmied , 39 I . — Albertine, Ehefrau
von Balthasar Hagen, Stadttaglöhner , 66 I . — 29 . Mai .
Christine, Witwe von Friedrich Meyer, Wirth , 38 I . — Albert ,
15 I ., B . : Karl Zais , Bankbeamter._ _

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Witte
des St . Vincentius - Vereins in Karlsruhe .
Wie in weiteren Kreisen bereits bekannt , läßt der hiesige

St . Bincentius -Berein an der Kreuzung von Hirsch- und Südend¬
straße einen Neubau für ein künftiges Krankenhaus erstellen,
das voraussichtlich gegen Ende dieses Jahres bezogen werden
kann. Zu diesem Schritte ist der Verein durch die Verhältnisse
gedrängt worden. Verschiedene Umstände haben nämlich den
geordneten Betrieb in dem seitherigen Krankenhause an der Krieg¬
straße sehr erschwert, insbesondere hat auch das polizeiliche
Verbot , Patienten mit ansteckenden Krankheiten aufzunehmen,
hemmend gewirkt . Infolge besten erwarb der Verein bereits
im Jahre 1895 einen 193 Ar großen Bauplatz, auf dem nach
vorausgegangenen langen Berathungen mit bautechnischen und
ärztlichen Autoritäten das obige Bauwesen im Rohbau nunmehr
ausgeführt ist .

Die neue Anstalt kann bequem 150 Kranke aufnehmen - in
dieser Zahl ist auch die Verpflegung von 10 bis 12 Patienten
erster Klaffe mit vorgesehen .

Bei der inneren Einrichtung des Hauses werden selbstverständ¬
lich all' die reichen Erfahrungen verwerthet, welche die Neuzeit
aus dem Gebiete der Hygiene gemacht hat . Lüftung, Heizung,
Badeinrichtung rc . sind vorzüglich, so daß nach dieser Seite hin
alle Vorbedingungen erfüllt erscheinen, die für eine erfolgreiche
Behandlung der Kranken gestellt werden müssen .

Die persönliche Pflege der Kranken ruht — wie im alten
Hause — in den erprobten Händen von barmherzigen Schwestern
aus der Niederbronner Kongregation.

Die Aufnahme in die Anstalt wird ohne Rücksicht auf Kon¬
fession, Alter, Geschlecht oder Art der Erkrankung gewährt .

Die Ausführung des Unternehmens nimmt aber die finan¬
ziellen Kräfte des Vereins auf's äußerste in Anspruch. Wohl
ist der Kaufschilling für den Bauplatz bezahlt , allein der Rest
des Bereinsvermögens — soweit solches überhaupt flüssig ge¬
macht werden kann — reicht nur zum kleinsten Theil zur Deckung
der Baukosten . So waren wir genöthigt , ein Kapital auf¬
zunehmen, dessen Verzinsung und Tilgung fortan eine schwere
Last für den Verein bleiben wird .

Momentan stehe:: wir vor der inneren Ausstattung der An¬
stalt mit dem zum Betrieb erforderlichen Inventar , die uns
ebenfalls große Ausgaben auferlcgt.

Aus diesen Gründen erlauben wir uns , an den so oft be¬
währten Wohlthätigkeitsstnn der hiesigen Einwohnerschaft zu
appelliren . Die neue Anstalt dient ja einem idealen Zwecke und
kommt einem dringenden, allgemeinen Bedürfniß entgegen, darf
darum auch wohl das Interesse weiterer Kreise für sich in An¬
spruch nehmen .

Wir bitten also herzlich, unsere gute Sache durch Zuwendung
von Geldgeschenken oder durch Gewährung von Darleihen (letz¬
tere von 20 M . ab ), die zu 3 Proz . verzinst werden, unterstützen
zu wollen.

Zur Entgegennahme von Geldgeschenken haben sich nachver-
zeichnete Freunde unserer Anstalt gütigst bereit erklärt . Außer¬
dem kann man Geldbeiträge im Vincentius-Hause abgeben, wo
auch die Darlehensbeträge gegen Ausfolgung der Schuldscheine
entgegengenommenwerden .

Karlsruhe , im Mai 1899 .
Namens des Ausschusses des St . Bincentius -Bereins :

Geistl . Lehrer Fester . Freifrau v . Teufsel .
Gaben für die neue Anstalt nehmen entgegen : Frau Gräfin

v . And law , Excel! ., Linkenheimerstraße 1 - Frau vr . Arm¬
bruster , Kaiserstraße 144 - Frau Geh . Oberregierungsrath
Becherer , Bictoriastraße 19 - Frau Gendarmerieoberwachtmeister
Bitzel , Schiller-Straße 14 - Frau Privatier Dessart , Karl -
Friedrich -Straße 22 ; Frau Kaufmann E . Fischer , Zähringer¬
straße 55 - Frau Kaufmann O . Fischer , Bismarck-Straße 81 -
Freiin v . Frehberg , Kriegstrabe 110 - Freifrau v . Gem -
mingen , Karlstraße 8 - Frau vr . Gutfch , Kaiserstraße 182 -
Frau Oberlandesgerichtsrath Kern , Sofienstraße 27 - Frau
Bürgermeister Krämer , Steinsiratze 21 - Frau Oberlandes¬
gerichtsrath Loös , Amalienstraße 24 - Frau Bankier Malle -
brein , Kriegstraße 42 - Frau vr Mathe ts , Sofienstraße 45 -
Frau Gräfin Rüdt v . Collenberg , Jahn -Straße 2 - Frau
vr . Ruppert , Leopoldstraße 7 - Frau Geh . Regierungsrath
Schmidt , Stefanienstraße 36 - Fräulein v . Schmitz - Aurbach ,
Kriegstratze 142 - Freifau v . Schönau - Wehr , Stefanienstraße
29 - Frau Oberstiftungsrath vr . Stark , Westendstraße 2 - Frau
Baurath Williard , Sofienstraße 35 - Frau vr . Zartmann ,
Redtenbacher-Straße 4.

Außerdem find Sammelstellenerrietet bei : Herrn Hoflieferant
Blos , Kaiserstraße 104 - Herrn Kaufmann Burkart , Werder -
straße 61 - Herrn Möbelhändler Dewerth , Kaiserstraße 97 -
Herrn Buchbinder Dorer , Erbprinzenstraße 19 - Herrn Hof¬
lieferant Feigler , Herrenstraße 21 - Herrn O . Fischer , Aus¬
stattungsgeschäft, Kaiserstraße 130, Herren Frank » . Zoller ,
Bäckerei , Adlerstraße 41 - Herrn Kaufmann Glaser , Zirkel 27 -
Herrn Gärtner Hausen sie in , Friedrichsplatz 4 - Herrn Hof¬
lieferant Henfel , Amalienstraße 23 - Herrn Hofkonditor Hilde -
brand , Waldstratze 8 - Herrn Wurstler Käppele , Waldstraße
47 - Herrn Stadtmeßner Kaiser , Ständehausstratze - Herrn
Kaufmann Kopf , Herrenstraße 14 ; Herrn vr . Lake meyer ,
Löwenapotheke , Kaiserstraße 72 - Herrn Kaufmann Lauer Nach¬
folger, Akademiestraße 12 - Frau Bäckermeister Rößler Witwe ,
Märkgrafenstraße 36 - Herrn Billinger , Ktrner u . Co .,
Kaiserstraße 120 .
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Erhebungsorte

Marktpreise der Woche vom 21 . Mai bis 28 . Mai 1899 . (Mttgetheilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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Liter. 1 Kilogramm.

Hilzmgen
Konstanz *)
Radolfzell .
Metzkirch .
Pfullendorf
Stockach
Neberlingen
Billingen
Bonndorf
Breisach* )
Emmendinger
Endtngen .
Ettenheim
Fretburg
Lvffingen
Müllheim ,
Schopfheim*)
Lahr
Offenburg
Rastatt
Bruchsal*)
Durlach
Karlsruhe *)
Mannheim
Mosbach*)
Wertheim*)

*) Preise für Getreide

17 .14 — .—
17 .5Ü19

- .—!16 .—
15

17 .04 — .— 15
.- 17 .04 —

16 .7516 .9314
17 .2517 .51 —
17 .4017 .36 15
18 — 18 .64 —
— .— 18 30 —
17 .- .— 15

17 .25 - .-
17 . 17 - 14

17 .- 16 .50
— .— 15 .40
— .- 14 .74

— 13 .75 14 .70
— — >15 82
- .- 15 .48

— 16 — 16 .- -

33
15 50 17 —
— .— 16 20

18 .- - - 15
19 — 20 .- 16
17 .50 — — 16
17 50 — .- 1430
17 .25 — — 15 25
17 .5017 .- 15.50

19.16 18 .75 15 8̂3
18 .- 17 5017 .75
_ !!_
16 50 16 50 16 -

bezw . Futterartikel

15 .50 16 50
17 .— 15 —
16 .- .—
— .— 16 .25
16 — 16 50
16 .5017 .—
- .- 16 50
18 .1615 .93
17 .70 16 13

16 .— 14 .60 .
nach Erhebung bei

Konstanz . 5 .50 4 .50
^ Stockach . 4 — 2 .80
! Ueberlingen . . 4 .20 3 .60
^ Donaueschingen . . 3 .— 2 .21.

Billingen . 3 60 3 .—
! Waldshut 3 .80 3 .50
' Breisach *) 5 - 4 —

Ettenheim 4 . - 2 .60
Freiburg . 3 .50 -
Lörrach . 5 .— 5 .—
Müllheim . — 4 .-
Kehl . 3 .- .—
Lahr 4 — 3 .40
Offenburq 5 .— 4 .—
Baden *) 4 . - .—
Rastatt *) . 3 .80 — .—
Bruchsal . 4 .- 3 .-
Durlach 3 80 3 —
Ettlingen . 5 .— 4 .—
Karlsruhe *) . . . 5 20 — .—
Pforzheim 3 .— 2 .60
Mannheim . 3 .90 2 .75
Schwetzingen . . . 4 .50 — .—
Heidelberg * ) . 4 .20 3 .20
Mosbach . 3 .50 2 .50
Wertheim *) 4 .- .—
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Allgemeine Wersicherungs - Actien - KesellfchnfL .
Gegründet 1853 .

44 . Vermögens -Ausweis Ende Dezember L8S8 .
Vermögens -Bestand.

Wechsel der Actionäre .
Baare Caffe .
Effekten .
Hypotheken .
Darlehen an die Versicherten auf Polizen .
Cautionen an versicherte Beamte . . . .
Hausgrundstücke der Gesellschaft . . . .
Ausstehende Forderungen .
Effekten -Stück-Zinsen . .
Gestundete Prämien -Raten der Lebens-Ver¬

sicherung .
Reserve für Rückversicherungen bei Lebens-

Versicherungs- Gesellschaften .
Gestundete Prämien -Raten der Etnzel- Un -

fall-Bersicherungen .
Schadens - Reserve für Rückversicherungen bei

Unfall-Rückversicherungs - Gesellschaften .
Mobilien-Conto (abgeschrteben ) .
Jnventarien -Conto (abgeschrieben ) . . . .
Organisatisns -Kosten -Conto (abgeschrieben )

Allgemeiner Deutscher Versicherungs-Verein
in Stuttgart .

So «. Bilanz pro 31 . Dezember 1898 . Habe«.

Verbindlichkeiten ,
4 800000 — Actien Capital . 6 000 000 —

349 967 20 Capital- und Gewinn- Reserven . . . . 1 200 000 —
5 266 772 64 Schäden- Reserve der Lebens Versicherung . 229 537 37

156 156 408 78 Prämien -Reserve und Prämien -Ueberträge
7 408 012 58 für die Lebens-Versicherung . lOI 531 591 —

32 489 80 Kriegs-Bersicherunqs-Reserve-Fonds . . 2 458 443 30
7 175 480 85 Guthaben d . Cautions -Darlehns -Epipfänger 18 882 67
2 049 744 36 Unterstützungs-Casse der Bureau - u . Außen-

42 988 50 Beamten . 735 116 68
Darlehns -Ztnsen-Uebertrag . 78144 18

3 937 321 — Prämien -, Sterbefall - und Extra -Reserve
für die Volks-Versicherung . 30 145 993 29

2 705 881 — Schäden- u . Ristco -Reserven für die Trans -
Port-Versicherung . 169 908 23

1 205 241 — Prämien -, Risico - , Renten - u . Schäden-Re-
serve für die Einzel-Unfall-VerstLerung . 22 331 087 89

220 387 06 Dividenden- Fonds für die Lebens-Ber-
— — sicherungs -Abtheilung . 9 131 499 60
— — Dividenden- Fonds für die Volks - Ver-
— — sicherungs-Abtheilung . 5 025 817 03

Dividenden- Fonds für die Unfall - Ber -
sicherungs -Abtheilung . 2 048175 —

Unerhobene Actionär - Dividendeaus früheren
Jahren . 5 847 —

Ueberschuß . 10 241 621 53
191 351 66477 191 351 664 77

Aktiva . Passiva . -H
Grundbesitz . . . . 1 ,100,000 - ^ Gemeinschaft ! . Garantie -
Hvpotheken . . . . 8 .872,525 51 ! fonds . 1,017,545 05
Werthpapiere . . . . 3,652.878 60 ! Kapitalreservefonds . . 951,039 66
Darlehen auf Policen 122,U92 ! Sicherheitsfonds . . . 1,501,146 25
Reichsbankmäß. Wechsel 14,874 — Rentenfonds . . . . 115,570 14
Guthaben bei Bank- Schaden-Reserve . . 1,267,508 99

Häusern . 66,220 90 Prämien -Ueberträge . 2,891,100 37
Guthaben bei anderen Prämien Reserve . . 6,280,791 63

Bersicherungsgesell- Gewinn - Reserven der
schäften . 568 57 Versicherten . . . 433 716 31

Rückständige Zinsen . 163,641 84 Guthaben anderer Ver-
Ausstände bei Agenten 1,579,606 93 sicherungsanstalten . 135,870 92
Gestundete Prämien . 359,418 98 Baar -Kautionen . . . 12,985 —
Baare Kasse . . . . 46,454 16 Sonstige Passiva . . 321,282 46
Inventar . 10,000 —- Ueberschuß *) . . . . 1,436,536 94
Sonstige Aktiva . . . 339,193 54
Fehlbetrag Abth. IV . 36,688 69

16,365,093 72 16,365,093 72

Es werden für das Rechnungsjahr 1898 an Dividenden für die mit Gewtnn- Antheil Versicherten verrechnet in
Summa Mk . 9,SSV, » 89 .1V, und zwar :

a . 38 PCt . der Jahres -Prämie in der Unfall -Berstcherungs -Branche ,d . 3 pCt . der vom Versicherungs-Beginn an gezahlten Gesammt -Priimieu ( nicht nur der einzelnen Jahres
Prämie ) der Lebens -Versicherungs -Branche , d h . beginnend mit 10 pCt . der Jahres -Prämie für den
jüngsten Jahrgang steigend bis zu 63 pCt . der Jahres -Prämie für den ältesten Jahrgang 1878 .19 PCt. der Jahres - Prämie in der Abtheilung der Versicherungen auf den Erlebensfall mit Gewinn -

Allgemeiner Deutscher Bersicherungs-Berein in Stuttgart.
Vorstand : C . G Molt .

ausschließlich den Bereinsmitgliedern*) Aller Ueberschuß kommt
von Dividenden wieder zu .

in Form
T,775 .

dvi k'ui ' loosngen , duck . 8ellvs .r2valck .1000 lllster üll . cksill Neer , llllnvr
ä . sellönstsn I'unllte ckss 8ellvsr2vslckss , prselltvoils ^ nssiellt na . lls-
guemsn , sllveellsslunAsreiellsn KpsrcksrAÄNKSn . dien erbautes Usus
mit sekr Ämter Verpkisg 'uiiA ll . llssellsicksnen Pensionspreisen , k'ür
Touristen bestens empkollien . Volles lllallere cknrell cken Lssitser
H. Slnsud » 2um ll'rsibnr ^ er Uok. S ^748 .16

Betheiligung (Tarif ll>' ,
ck. 25 pCt . der Jahres -Prämie in der Volks -Berstchernngs -Abtheilnng .

T719 .
Die Direction .

O . Gerstenberg.
im 8oii«arr« -tlll,
810 m üb . Neer .

Geschützter , ländlicher Sommeraufenthalt . Der stille » reinliche Ort mit
seinen gut erhaltenen Gebäude« und hübschen Gärten übt auf jeden !
Besucher einen günstigen Eindruck ans. Biele prächtige Waldwege mit >
Ruhebänken in dem nahe gelegenen Hochwald bieten in geschützter Lage
schöne Abwechselungen mit herrliche « Aussichtspunkten Die Luft ist !
rein und bietet morgens und abends im Sommer eine wohlthnende!
Frische . Die günstige Lage Lenzkirchs eignet sich besonders für längeren !
Aufenthalt und ist Mittelpunkt zahlreicher kleinerer mkd größerer Ausflüge
zu Fuß und zu Wagen . Die Wege sind gut unterhalten und nach Regen ^
sofort trocken und begehbar. Warme, Sool - und Schwimmbäder am Platze. ^
Arzt und Apotheke in der Nähe des Gasthauses- ebenso Post und Telegraph .
Kalkfreies, reines Quellwasser. Kathol. und Protestant. Gottesdienst. Täglich !2mal Postverbtndung mit Titisee, Neustadt, Bonndorf , Schluchsee —St . Blasien . !
Lenzktrch erreicht man am besten in einer Stunde von der Station Titisee !
(Höllenthalbahn) weg . Der

OastHof „zum Adler"
hat 24 gut möblirte, zum Theil 3 m hohe Zimmer mit 36 Betten, gibt bei
längerem Aufenthalt Pension mit Zimmer von M . 4 .50 an, ohne Zimmer
Von M . 3 .60 an . Schöner , großer Speuesaal für 100 Personen Billard ,
Lese - und Mustkzimmer. Restauration zu jeder Tageszeit . Elektrische Be¬
leuchtung. Schattiger Garten . Telephon . Wagen siebe » jederzeit nach allen
Richtungen zur Verfügung, auf Wunsch auch an der Bahnstation Titisee.

Prospekte werden bereitwilligst zugesandt vom Eigentümer :
T :427 4 _ _ Arnold Tritscheller .

Alt- Akte«
und Briefe kauft unter Garantie des
Einstampfens

Papierfabrik Neustadt
T :311 .5 (Schwarzwald) .

Schwarzwald SuI - KuNg Badenweiler
Endstation der Nebenbahn Krozingen— Stanfen —Snlzburg .Itlll llj » » * « » «I

Bad -, Luft- und Molkenkur.
— Moklständi : neu renovnt . — 1500 Fuß üb . d . Meere .

Selten schöne, ruhige Lage inmitten der schönsten Tannsnwaldungen .
Berühmte Thermalquelle für Rhm und Nervenleiden. T :609 .3.

Lawn-tennis , — Billige Pensionspreise . — Prospekte gratis .

Uervorrsß -enäss TVAii »»- ruack
2um tkx -

ilellsn Osbrsuvll vor - üxliok
xssig -net an 8tslls von Tiros
unä Lskks« ; nswsnrllell dsl

«r . ksLÄsrr ,

für fpsuon unä Mütter besonäsk» vmpssklensivvi'tk.
krsw Ll. 1.SV nnck dl. » .SO. R 939 .9

VorrätlÜA in cken e/cer» nnä D -'vAsr'ssrr.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

T .759 .1 . Nr . 89l3 . Mannheim .
Die Ehefrau des Kaufmanns Johann
Seitz , Anna Charlotte , geb . Büttel
in Mannheim , vertreten durch Rechts¬
anwalt König , klagt gegen ihren Ehe¬
mann , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , früher in Mannheim , unter
der Behauptung , daß , da ihr Einbringen
in die Ehe schon verloren sei, ihr eige¬
ner Erwerb in Gefahr stehe , mit dem
Anträge auf Vermögensabsonderung
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
II . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Mannheim auf
Samstag den 14 . Oktober 1899 ,

Vormittags 9Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht , zugleich zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger .

Mannheim, den 25 . Mai 1899 .
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts:

Klug .
Ladung .

T -740 .1 . Rr . 12^ 51 . Schwetzingen .
Die Firma Sigmund Kander in
Mannheim , Prozeßbevollmächtigter
Rechtsanwalt Wethmar in Mannheim,
klagt gegen den S . Lunschinsky ,
früher zu Ketsch, jetzt an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behauptung ,
daß ihr derselbe aus Kauf von Kurz-
waaren vom Jahr 1898 die unten ge¬
nannten Beträge schulde, mit demAn -

trage aus Berurtyellung des Beklagten
zur Zahlung von 58 M . 65 Pf . nebst
6"/o Zinsen vom 13 . April 1899 an
und zur Tragung der Kosten des
Rechtsstreits, einschließlich jener der
voräusgegaugenen Arrestanordnung ,
des Arrestvollzugs und des Mahnver¬
fahrens durch vorläufig vollstreckbar zu
erklärendes Urtheil.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung de
Rechtsstreits vor das Großherzogliche
Amtsgericht zu Schwetzingen auf

Montag den 10 . Juli 1899 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Schwetzingen , den 25 . Mai 1899 .
Meroth ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Ladung .

T741 .2 . Nr . 19,064. Freiburgi .B .
Die led . volljähr . Anna Hofmeister ,
vertr . durch ihren Vater Heinr . Hof¬
meister . Die Pflegschaft des am 2 . Ok¬
tober 1898 von der Mitklägerin Anna
Hofmeister geborenen unehel. Kindes
Friedrich Adolf Hofmeister , vertr . durch
den Vater der Kindesmutter Heinrich
Hofmeister in Heilbronn, vertreten durch
die Rechtsanwälte vr . Wiedemann u.
vr . Milezewsky in Stuttgart , klagen
gegen den Friedrich Müller von
Enslingen , O .-A . Hall, zuletzt in Frei¬
burg i. B . wohnhaft, wegen Ernäh¬
rungsbeitrags mit dem Anträge auf
1 . Verurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 25 M . Tauf - und Kind¬
bettkosten an die Mitklägerin und 2 . zur

. Zahlung eines jährlichen — vterteljähr-
lich vorauszahlbaren — Ernährungs -
bettrags in Höhe von 120 M . an die
Pflegschaft des Kindes für jedes Jahr
bis zu dem vollendeten 14. Lebensjahr
bezw . bis das Kind sich selbst zu er¬
nähren in der Lage ist, 3 . ferner die
fälligen Alimenten vom 9 . Oktober 1898
bis 9 . April 1899 mit 60 M . zu bezahlen.

Das Urtheil soll zu Ziffer 183 für
vorläufig vollstreckbar erklärt werden -
zu Ziffer 2 hinsichtlich der jeweils ver¬
fallenen Beträge , und laden den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großherzog-
ltche Amtsgericht zu Freiburg auf
Freitag , den 14 . Juli 1899

Vormittags 9 Uhr ,
Zimmer Nr . 81 .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg t . Br ., den 25 . Mat 1899 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

I . B .
Rüde , Rechtspraktikant.

Konkurs .
T .777 . Nr . 13,097. Lörrach . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Friedrich Mayer , Schuh¬
macher in Lörrach, ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf

Dienstag den 13 . Juni 1899 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht Hierselbst (Herrn
Amtsrichter Bartenstein ) anberaumt .

Lörrach , den 18 . Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Appel .



AchW ües fmzWen Wöllix
in Paris .

Gewinn - «nd Berluftrechnung Pro 18S8 .
^ Einnahmen.

Ueberträge aus dem Vorjahre :
a . Prämienüberträge .
t>. Schadenreserve .
<r . Saldo . ' .

Prämtenetnnahme abzüglich Ristornt . . . .
Policen .
Zinsen .
Mierhserträge .

L Ansgabe «.
Schäden einschließlich Kosten aus dem Vorjahre :

a . Bezahlt .
d . Zurückgestellt .

Schäden einschließlich Kosten Per 1898 abzüglich N
verstcherungsantheil:
» . Bezahlt .
>>. Zurückgestellt .

Rückversicherungsprämien .
Provisionen abzüglich des Antbeils der Rückversicherer
Steuern .
Verwaltungskosten .

begriffen
Prdmienüberträge .
Der Specialreserve überwiesen
Der Vorsichtsreserve überwiesen
Saldovortrag .
Dividenden an die Actionäre .

Aktiva .

Werthpapiere .
Effecten .
Guthaben bei Banken

„ „ Agenten .
Rückstände der Versicherten
Caffa .
Mobiliar und Drucksachen
Debitoren . . . . t
Vorschüsse auf Dividenden

Passiva .

Kapitalreservefonds .
Borsichtsreserve .
Schadenreserve .
Prämienüberträge .
Guthaben anderer Versicherungsgesellschaften
Rückständige Dividenden .
Creditoren .
Rückstände der Versicherten .
Ueberschüffe .

//
„
//
//
//
//

3 200 000 .—
240 568 .—
482 23013

9 803 286 .92
87 128 .40

552 134 .03
57 404 53

14 422 752 .01

108 638 .36
126 880 .—

ück-

3 959 527 80
// 108 744 —

1,976,704 .28
1870 202 .31

133 050 .08
622 916 .24

in-

3 200 000 .—
183 385 .88
200 000 .—
652 703 .06

// 1280060 —
14 422 752 .01

1 601 680 .78
14 117 165 .68

// 4 818 .88
432 518 .17
928 248 .95
297 684 .50

/, 158 874 .99
// 8 000 .—

253 980 45
// 320 000 —

18 122 972 .40

°̂ ! 3 200 000 .—
// 4118118 50
// 3 000 000.—
// 235 624 —
// 3 200 000 .—
/, 244 917 .20
// 57 520 .—
/, 1 453 019 .26
,/ 297 684 .50

2 316 088 .94

Die Geueralagentur .
T 6072 . KrrLH Kie . , Werrfreistett .

18122 972 .40

« Ärgerliche Rechtsstreite.
Ladung

T 816 . 1 . Nr . 8939 Bühl . Der
Kaufmann Wilhelm Heß in Fulda
klagt gegen den Geschäftsreisenden
August Franz zu Steinbach , z . Zt .
unbekannten Aufenthalts , aus Waaren -
kau? von 1897 und 1898 und wegen
Rückersatzes der im Geschäft des Klägers
vom Beklagten als Geschäftsreisenden
1897/98 vereinnahmten aber nicht ab¬
gelieferten Gelder mit dem Anträge
auf Verurteilung des Beklagten zur
Zahlung von 90 M . 30 Pf . u . 118 M .
46 Pf . u . 60 Pf . Portoauslagen nebst
6° /o Zins aus 208 M . 76 Pf . vom
Klagezustellungstag an und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Bühl auf
Mittwoch , den 12 . Juli 1899,

Vormittags 9ftz Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

S P o h r ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Konkurs.
T .778 . Nr . 27,722. Pforzheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bijouteriefabrikanten Josef
Gaum hier wird nach rechtskräftig
bestätigtem Zwangsvergleich hiermit
aufgehoben .

Pforzheim, 26 . Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

D u f n e r .
Konkurs

T .779 / Nr . 6742. Sinsheim .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schuhmachers Karl Rudi
von Rethen wird nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins hierdurch auf¬
gehoben .

Sinsheim , den 25 . Mai 1899.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Gutmann .
Konkurs.

T -808 . Nr . 5276. Walldürn . Ueber
das Vermögen des Kaufmanns Alois
Scherer in Gerichtstettenwurde heute
am 29 . Mai 1899 , Vormittags 11 Uhr,das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rechnungssteller Wilhelm Keim
in Walldürn wurde zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
19 . Juni 1899 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird Termin anberaumt vor dem
diesseitigem Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Ver¬
walters , sowie über die Bestellung eines

Gläubigerausschusses und eintretenden
Falls über die in ß 120 der Konkurs¬
ordnung bezeichnet «» Gegenstände
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Montag , den 26 . Juni 1899,
Vormittags 9 Uhr.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 19 . Juni 1899
Anzeige zu machen .

Walldürn , den 29 . Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Lang .
Konkurs.

T '776 . Nr . 4849. B o n n d o r f.
Ueber das Vermögen des Gastwirths
Ernst Scheu von Rothaus , Gemeinde
Grafenhausen , hat das Großh . Amts¬
gericht in Bonndorf heute am 25 . Mai
1899, Nachmittags Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Waisenrichter Eduard Popp
in Bonndorf wird zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
13 . Juni 1899 bei dem Gerichte anzu¬
melden.

Es Wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und etntretenden Falls über
die in § 120 der Konkursordnung be-
zetchneten Gegenstände auf

Dienstag den 20 . Juni 1899,
Vormittags 10 Uhr ,

— und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Freitag den 23 . Juni 1899,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großherzogl . Amtsgerichte
Termin anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, demKonkursverwalterbis
zum 13 . 1 un t 1899 Anzeige zu machen.

Bonndorf , den 25 . Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Köhler .

Bermögeassbsooderimg .
T .780 . Nr . 16^ 99 . Karlsruhe .

Durch Urtheil Großh . Amtsgerichts
Karlsruhe vom 25 . Mai 1899 Nr . 16,499
wurde die Ehefrau des Kaufmanns
Jmanuel Stoll , Frieda geb Stutz in
Karlsruhe , für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Karlsruhe , den 27 . Mat 1899.
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Brrmögensabsondermig . ^

L,789 . Nr . 6848 . Offen bürg .
Die Ehefrau des Karl Albrecht Schirr¬
mann , Barbara , geborene Seidler
in Offenburg, hat durch Rechtsan¬
walt König gegen ihren genannten
Ehemann eine Klage auf Vermögens -
absonderung bei Gr . Landgerichtdahier
erhoben und ist Termin zur Verhand¬
lung hierüber bei der Civilkammer I
auf
.̂Dienstag , den 11 . Juli d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt, was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger hiermit veröffentlichtwird .

Offenburg, den 26 . Mai 1899.
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Weißer .
Bermögensabsvllderusg .

T758 . Nr . 3 337 . Walds Hut .
Die Ehefrau des Fabrikarbeiters Franz
Wagner in bad . Rheinfeldcn Kuni-
gunde geb . Schmidt hat, vertreten durch
Rechtsanwalt Böhler in Lörrach gegen
ihren Ehemann Klage auf Bermögens -
absonderung erhoben .

Termin zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor dem Großh . Land¬
gericht Waldshut CivilkammerII ist be¬
stimmt auf

Samstag den 8 . Juli 1899,
Vormittags 9 Uhr ,

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Waldshut , den 26 . Mai 1899.
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts

Jacob .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Namensänderung
T .770 . Karlsruhe . Mechaniker

Max Böhm und seine Ehefrau in
Karlsruhe haben um die Erlaubniß
nachgesucht , den Familiennamen des
am 3 . August 1897 dahier geborenen
Walter Willi Eder in „Böhm " um-
Sndern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einzuretchen .

Karlsruhe , den 23 . Mat 1899.
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Berschollrnbeitsverfadren.

T .788 .1 . Nr . 5887 . A ch e r n . Bier¬
brauer Josef Feitzt aus Oensbach,
geboren den 7 . Dezember 1849 , wird
hiermit für verschollen erklärt und es
sollen unter Bezug auf die diesseitige
Verfügung vom 22 . März 1898 dessen
muthmaßliche Erben gegen Sicherheits¬
leistung in den fürsorglichenBesitz seines
Vermögens eingewiesen werden, sobald
dieses ordnungsmäßig ausgenommen ist.

Achern , den 10 . Mai 1899.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

i . B . :
Gräss el .

T .804 .1 Nr . 7858 . Boxberg .
Vorbescheid .

Elisabeth Throm , geboren am
12 März 1838 zu Boxberg, zuletzt seit
1865 in Amerika , Beruf unbekannt,
wird seit 1878 vermißt und ist gegen
dieselbe das Berschollenheitsverfahren
beantragt worden.

Dieselbe wird aufgefordert,
binnen Jahresfrist

Nachricht von sich an das Amtsgericht
gelangen zu lassen.

Ebenso werden alle Diejenigen, welche
Auskunft über Leben oder Tod der
Vermißten zu ertheilen vermögen, er¬
sucht , binnen Jahresfrist hievon dem
Amtgerichte Anzeige zu erstatten.

Boxberg, 27 . Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht :

(gez .) Witte mann .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Färber .

Erbeinweisunqeu.
T,661 .3 . Nr . 10,704. Karlsruhe .

Die Witwe des Landwtrths Georg
Michael Rothin L :edolsheim, Johanna
Christine geb. Heinle, hat die Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes beantragt . Dem Anträge
wird entsprochen , wenn nicht

binnen drei Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Karlsruhe, den 18 . Mai 1899.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts IV:

Srrohauer .
T .754 .1 . Nr . 11,564 . Karlsruhe .

Die Witwe des verstorbenen Maschinen¬
meisters Philipp Ulmer , Eugenie, ge¬
borene Koch in Karlsruhe , hat die Ein¬
weisung in die Gewähr des Nachlasses
ihres Ehemannes beantragt .

Diesem Gesuche wird stattgegeben,
sofern nicht innerhalb

drei Wochen
Einsprachen dagegen hier erhoben
werden .

Karlsruhe, den 25 . Mat 1899.
Gerichtsfchreiber Gr . Amtsgerichts V:

Thum .

T .697 .2. Nr . 12,044. Bruchsal .
Die Witwe des Steinhauers Karl
Josef Riedel von Odenheim, Theresia
geb . Fuchs, hat nach erfolgtem Verzicht
der gesetzlichen Erben dahier den An¬
trag gestellt , sie in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes einzusetzen.
Wir werden dem Antrag entsprechen ,
wenn nicht

innerhalb drei Wochen
Einwendungen dagegen hier erhoben
werden.

Bruchsal, den 29. April 1899 .
Großh . Amtsgericht:

gez . : Frey .
Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber :

Schütz .
T -714 .2 . Nr . 8330. Heidelberg .

Die Landwirth Philipp Jakob Elfner
Wwe ., Susanna Elisabeth«, geborene
Genthner von Handschuhshetm, hat um
gerichtliche Einsetzung in die Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemanns nach¬
gesucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb vier Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

Heidelberg, den 23 . Mai 1899 .
Der Gerichtsschreiber:

Grasberger .
T '689 2 . Nr . 9716. Mannheim .

Die Witwe des am 1 . Januar 1899
in Mannheim verstorbenenKaufmanns
Moses Maas , Sophie , geb . Aben-
heimer hier, hat diesseits den Antrag
gestellt , sie in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes einzuweisen .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb drei Wochen
eine Einsprache dagegen erhoben wird.

Mannheim , den 20. Mat 1899 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts:

Kaufmann .
T817 .1 . Nr . 8749 . Bühl .

Die Witwe des Landwirths Josef
Frtedmann , Regina, geb . Sauer
in OtterSweier , hat um Einsetzung in
die Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes gebeten .

Einwendungen hiergegen sind
binnen drei Wochen

zu erheben.
Bühl , den 27 . Mai 1899 .

GerichtsschreibereiGroßh . Amtsgerichts:
S p o h r .

T 818 .1 . Nr . 10,717 . Lahr . Das
Großh . Amtsgericht dahier hat ver¬
fügt :

Die Witwe des Oelmüllers Max
Emil Ludwig Müller , Wilhelmtne,
geb . Lagah in Lahr, hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben
werden, wenn nicht

binnen drei Wochen
Einsprachen dagegen dahier einkommen .

Lahr, den 23. Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Eisenträger .
T .771 . 1 . Nr . 4483. Meßkirch .

Die Witwe des Severin Kempf , Do¬
minika, geb . Schlegel von Göggingen,
hat gemäß L .R .S . 770 um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres am 21 . März 1899 verstorbenen
Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht

innerhalb eines Monats
begründete Einwendungen hiergegen
erhoben werden.

Meßkirch , den 23 . Mai 1899 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts:

Ballweg .
T .774.1 . Nr . 5319 Neustadt .

Die Witwe des Landwtrths Leopold
Braxmeier von Hinterzarten, Pau¬
line, geb . Birkenberger , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gebeten .
Dem Ansuchen wird Gr . Amtsgericht
dahier entsprechen , wenn nicht binnen
vier Wochen Einwendungen dagegen
erhoben werden.

Neustadt, 24 . Mai 1899 .
Der Gerichtsschreiber :

Vogel .
T .738.1 . Nr . 12 441 . Lörrach .

Die Witwe des am 17 . März 1899 zu
Haltingen verstorbenen Landwtrths Jo¬
hann Georg Gräßlin , Maria Elisa¬
beths , geborene Steiger in Haltingen
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres genannten
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen werden , wenn nicht

binnen drei Wochen
bei diesseitigem Gericht dagegen Ein¬
spruch erhoben wird.

Lörrach, den 23 . Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Appel .
T .715 .2 . Wolf ach . Der Großh.

Fiskus , vertreten durch Gr . General¬
staatskasse in Karlsruhe hat um Ein¬
setzung in die Gewähr des Nachlasses
des ledig verstorbenen Taglöhners
Andreas Heizmann von Kinztgthal
(Heubach) nachgesucht .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht

binnen drei Wochen
Einsprachen dahier erhoben werden .

Wolfach, den 19 . Mai 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Reich .
Erben -Aufruf.

T .790. Mannheim . Karl Ren¬
ne r , Privatmann zu Mannheim hat

dem August Herre genannt Schaefer,
gebürtigt aus Ladenburg , zuletzt zu
Berplanck , Wcstchester County , Staat
New -Dork ein Legat zugewendet Der
Bedachte , oder falls derselbe gestorben,
seine ehelichen Nachkommen , werden
hiermit aufgefordert innerhalb

sechs Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen.

Mannheim, 27 . Mai 1899 .
Der Großh . Notar :

Würner .
Handelsregister-Einträge.

T .756 . Nr . 23,420 . Mannheim .
Zum Ges .Reg . Bd . VIII , O .Z . 259 , in
Fortsetzung von Band VII , O .Z . 159 ,
Firma „The Singer Manufacturing
Company Hamburg A .G ." in Mann¬
heim, als Zweigniederlassung mit dem
Hauptsitze in Hamburg wurde heute ein¬
getragen:

In der Generalversammlung vom 2.
Mai 1899 ist eine Abänderung des Ge-
scllschaftsvertrages beschlossen worden
und nunmehr u . A . Folgendes bestimmt:

Die Firma der Gesellschaft lautet :
„Singer Co . Nähmaschinen Act .Ges ."
Der Gegenstand des Unternehmens

ist der Vertrieb von Singer Nähmaschi¬
nen, die Fabrikation und der Vertrieb
von Nähmaschinen , Nähmaschinen-
theilen und Nähmaschinen -Utensilien.

Die Zeichnung der Firma wird,
falls der Vorstand nur aus einer Per¬
son besteht, von dieser allein, falls er
aus mehreren Mitgliedern besteht , von
je zwei Mitgliedern gemeinschaftlich
oder einem derselben in Gemeinschaft
mit einem Prokuristen oder , ohne Rück¬
sicht auf die Zahl der Vorstandsmit¬
glieder , von zwei Prokuristen gemein¬
schaftlich vollzogen .

Für die Form der Bekanntmachun¬
gen des Vorstandes und des Aufstchts-
rathes sind diejenigen Bestimmungen
maßgebend , die hinsichtlich der Firmen¬
zeichnung gelten .

Die Procura des Ludwig Karl Au¬
gust Heldt ist erloschen, Karl Martens
zum Prokuristen bestellt .

Mannheim, den 25 . Mai 1899.
Großh. Amtsgericht III .

Grosselfinger .
T 773 . Nr . 27,103 . Pforzheim .

Zum Gefellschaftsregister Bd . II , O .Z .
1021 und 1217 wurde heute eingetragen
bei der Firma The Singer Manufak -
turing Company , Hamburg , A .-G -, in
Hamburg mit Zweigniederlassung in
Pforzheim : In der Generalversamm¬
lung der Aktionäre vom 2 . Mai d . I .
ist eine Abänderung verschiedener Be¬
stimmungen des Gesellschaftsvertrags
beschlossen worden und nunmehr u . A.
Folgendes bestimmt : Die Firma der
Gesellschaft lautet : Singer Co . Näh-
maschtnen-Akt.-Ges . Der Gegenstand des
Unternehmens der Gesellschaft ist der
Vertrieb von Singer -Nähmaschinen, die
Fabrikation und der Vertrieb von Näh¬
maschinen , Nähmaschtnentheilen und
Nähmaschtnenutensilien . Die Zeichnung
der Firma wird , falls der Vorstand nur
aus einer Person besteht, von dieser
allein , falls der Vorstand aus mehreren
Mitgliedern besteht, von je zwei Mit¬
gliedern gemeinschaftlich, oder von einem
derselben in Gemeinschaft mit einem
Prokuristen, oder ohne Rücksicht auf die
Zahl der Vorstandsmitglieder , durch
zwei Prokuristen gemeinschaftlich ge-
ichehen. Für die Form der Bekannt¬
machungen des Vorstands und des Auf-
stchtsraths sind diesenigen Bestimmungen

>maßgebend , die hinsichtlich der Firmen¬
zeichnung gelten . Die Gesellschaft hat

. die an Ludwig Karl August Heldt er-
theilte Prokura aufgehoben und Kauf¬
mann Karl Martens , wohnhaft in
Dockenhuden, zum Prokuristen mit der
Befugniß bestellt, die Firma der Ge¬
sellschaft in Gemeinschaft mit einem Vor -
standsmitgliede oder mit einem anderen
Prokuristen zu zeichnen .

Pforzheim , den 24 . Mat 1899.
Großh. Amtsgericht II :

l)r . Strobel .
T .739 . Nr . 6 945 . Ep Pin gen .

Jn 's Genossenschaftsregister O .-Z . 16,
Getretdeabsatzgenossenschaft
Ep Pin gen , e . G . m . u . H .

' in Ep-
ptngen ist eingetragen worden :

Die Genossenschaft hat sich aufgelöst /
Beschluß der Generalversammlung vom
28 . April 1899 .

Die Herren Bürgermeister PH . Viel-
Hauer , Landwirth Konrad Hahn und
LandwirthschaftslehrerFriedr . Stengele
hier sind als Liquidatoren bestellt.

Eppingen , 6 . Mai 1899 .
Großh. Amtsgericht :

vr . Fuchs .
T .728 . Nr . 4761 . Neckarbischofs¬

heim . In das Firmenregister ist ein¬
getragen zu O .-Z - 185, die Firma C.
L . Diehm Witwe in Waibstadt betr .

Die Firma ist erloschen .
Neckarbischofsheim, 23 . Mai 1899.

Großh. Amtsgericht :
vr . Grueninger .

T 807 . Nr . 13,065 . Bruchsal . Bet
dem Consum - und Absatzverein
Helmsheim , eingetrag. Genossenschaft

i mit unbeschränkter Haftpflicht zu Helms -
; heim ist heute in das Genossenschafts-
! regifter eingetragen: An Stelle des
! Rudolf Steiner I und Jacob Friedrich
! Süpfle sind Balthasar Feldmann und
i Michael Maier als Vorstandsmitglieder
! gewählt . Bruchsal, den 10. Mai 1899.
! Großh. Amtsgericht.

Mayer .



Freiwillige Gerichtsbarkeit. .
HandrlSreqistercinIrSge.

T .7V9 . Nr . 25 385. Pforzheim
Zum Firmenregister Band III wurde
eingetragen :

1 . O .-Z . 20 (Firma Georg Kstz jnn .
hier) : Die Firma ist erloschen .

2 . O .-Z . 86 (Firma E . Huber-Schalk
hier) : Die Firma ist erloschen .

3 . O .-Z 60 (Firma Joseph Straus
hier) : Die Firma ist erloschen .

Pforzheim, 11 - Mai 1899
Großh . Amtsgericht II :

vr . Strobel .
T 785 . Durlach . In das dies¬

seitige Handelsregister wurde einge¬
tragen :

I . In das Gesellschaftsregister :
1 . UnterO Z . 127 Firma : „Dampf -

Ziegelwerke Langensteinbach Ge¬
brüder Meiser « in Langensteinbach .

Die Gesellschafter sind : Johann
Meiser, Bauunternehmer , wohnhaft in
Karlsruhe , und Nikolaus Meiser, Fabri¬
kant in Langensteinbach . Letzterer ist
ledig , ersterer verheirathet seit 26 . No¬
vember 1887 mit Johanna Gumbel
verwitwete Therh von Mannheim . Laut
des in Mannheim unterm 25 . Novem¬
ber 1887 errichteten Ehevertrags haben
die Ehegatten die Errungenschafts-
aemetnschaft nach den Bestimmungen in
Artikel 1498 ff . des zur Zeit im Groß¬
herzogthum Baden geltenden Landrechts
als Norm ihres ehelichen Güterrechts-
verhältniffes festgesetzt. Jeder der beiden
Gesellschafter ist zur Vertretung der
Firma berechtigt . Die Gesellschaft hat
am 1 . März d . I . begonnen.

2 . Zu O .Z . 124 als Fortsetzung von
O .Z . 69 zur Firma : „Kunstmühle
Köntgsbach , Schäfer undKöber
in Königsbach « : Die Gesellschaft ist
seit 1 . d . M . aufgelöst, die Firma er¬
loschen .

3 . Unter O .Z . 128 als Fortsetzung
von O .Z . 99 zur Firma : „Ael teste
Margarine - Talg - Schmelze
Deutschlands Wtlh . Xaver
Schmidt in Durlach « : Die Firma
ist als Gesellschaftsfirma erloschen .

II . In das Firmenregister :
Unter OZ . 274 Firma : „Aelteste

Margarine - Talg - Sch melze
Deutschlands Wilh . Xaver
Schmidt in Durlach« . Inhaber :
Kaufmann Louis Marx in Bruchsal,
verheirathet mit Helena Nathan von
Laupheim. Nach Art . I . des zu Bruch¬
sal am 23 . August 1874 errichteten
Ehevertrags ist die Gütergemeinschaft
auf den beiderseitigen Einwurf von je
100 M . beschränkt .

Durlach, 23 . Mat 1899.
Großh . Amtsgericht

Bechtold .
T735 . Nr . 28899 . Heidelberg .

Zum Firmenregister wurde einge¬
tragen :

а . Zu Bd . I O .Z . 704 :
Firma „Jakob Fitzer « in Heilig¬

kreuzsteinach .
Die Firma ist mit dem Zusatze

„Witwe« auf die Witwe des bisherigen
Inhabers , Susanna Fitzer , geborene
Fischer in Heiltgkreuzsteinach überge¬
gangen.

d . Zu Bd . 2 :
1 . Zu O .Z . 734 :
Die Firma „Heinrich Weinbrecht «

in Schönau .
Inhaber ist Spezereihändler Heinrich

Weinbrecht in Schönau .
2 . Zu O .Z . 735 :
Die Firma „Barban ' s Bazar «

in Heidelberg.
Inhaber ist Kaufmann Karl Barban

in Heidelberg.
3 . Zu O .Z . 736 :
Die Firma „Jakob Treiber « in

Handschuhshetm.
Inhaber ist Bäckermeister und Kauf¬

mann Jakob Treiber in Handschuhs¬
heim.

4 . Zu O .Z . 737 :
Die Firma „Ludwig Gerbert « in

Handschuhsheim.
Inhaber ist Bäckermeister und Kauf¬

mann Ludwig Gerbert in Handschuhs¬
heim, verheirathet mit Katharina , geb.
Laier, von Schriesheim . Nach Art . 1
des Ehevertrags vom 19 . November
1889 wählen die Eheleute das Beding
der völligen Bermögensabsonderung
gemäß L .R .S . 1536 , wonach ihr beider¬
seitiges Vermögen durchaus getrennt
bleiben soll .

5 . Zu O .Z . 738 :
Die Firma „Ludwig Reich¬

wein II .« in Schönau .
Inhaber ist Kaufmann Ludwig Reich¬

wein II . in Schönau .
б . Zu O .Z . 739 :
Die Firma „Georg Klemm « in

Handschuhsheim.
Inhaber ist Kaufmann Georg Klemm

in Handschuhsheim.
7 . Zu O Z . 325 :
Firma „Louis Goos « in Heidel¬

berg.
Der Ehefrau des Inhabers , Lina

Goos, geb . Willig, dahier, sowie deren
Tochter Johanna Goos ist je Etnzel-
prokura ertheilt.

8 . Zu O .Z . 740 :
Die Firma „Heinrich Schenzer «

in Schönau .
Inhaber ist Kaufmann Heinrich

Schenzer in Schönau , verheirathet mit
Eva, geb . Odenwald, von da . Nach § 1
des Ehevertrags vom 23 . April 1894
wirft jeder Ehetheil 20 M . in die Ge¬
meinschaft ein , während alles übrige

Vermögen nebst den etwaigen Schulden
von derselben ausgeschloffen bleibt.

9 . Zu O .Z . 742 :
Die Firma „Nikolaus Fitzer « in

Altenbach .
Inhaber ist Spezereihändler und

Wirth Nikolaus Fitzer in Altenbach .
10 . Zu O .Z . 743 :
Die Firma „Ferdinand Heck« in

Handschuhsheim .
Inhaber ist Kaufmann Ferdinand

Heck in Handschuhsheim .
11 . Zu O .Z . 744 :
Die Firma „Louis Renke rt « in

Heidelberg .
Inhaber ist Flaschnermeister Louis

Renkert in Heidelberg .
12 . Zu O .Z . 745 :
Die Firma „Peter Grün « in

Handschuhsheim.
Inhaber ist Bäckermeister und Kauf¬

mann Peter Grün in Handschuhsheim,
verheirathet mit Margaretha , geb. Weber
von da . Nach Art 1 des Ehevertrags
vom 7 . Mai 1883 wirst jeder Ehetheil
50 M . in die Gemeinschaft ein , während
alles übrige Vermögen davon aus¬
geschloffen bleibt.

13 . Zu O .Z . 746 :
Die Firma „Robert Seuffert «

in Heidelberg .
Inhaber ist Fahrradhändler Robert

Seuffert in Hewelberg.
14 . Zu O .Z . 747 :
Die Firma „Georg Grieser « in

Handschuhsheim .
Inhaber ist Bäckermeister und Kauf¬

mann Georg Grieser in Handschuhs¬
heim .

^ 15 . Zu O .Z . 748 :
Die Firma „Ad . Stump f« in

Schönau .
Inhaber ist Philipp Adam Stumpf

in Schönau , verheirathet mit Karoltne,
! geb. Scbmitt von Michelbach . Durch
^Urtheil Großh . Amtsgerichts Eberbach

Vom 6 . März 1895 wurde die Ehefrau
^ des Inhabers für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

16 . Ju O .Z . 749 :
Die Firma „Ferdinand Jaeger «

in Heidelberg.
Inhaber ist Tapezier Ferdinand

Jaeger in Heidelberg .
17 . Zu O .Z . 750 :
Die Firma „Bernh . Rauch " in

Heidelberg.
Inhaber ist Spezereihändler Bern¬

hard Rauch in Heidelberg.
18 . Zu O .Z . 316 Bd . 1 :
Firma „Lor . Hartntg Witwe

Nachf .« in Heidelberg .
Die Firma ist auf di° Witwe des

bisherigen Inhabers , Anna Hein, geb .
Schaaf hier übergegangen.

Heidelberg , den l6 . Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht Heidelberg,

vr . Rupp .
T 757 . Nr . 29,375/377. Heidelberg .

Zum Firmenregister wurde eingetragen :
a . Zu O .Z . 742 Bd . 2 : Die Firma

„Ernst Atzler , Möbel und Dekoratio¬
nen« in Heidelberg . Inhaber ist Tape¬
zier und Dekorateur Ernst Atzler hier.

l>. Zu O .Z . 753 Bd . 2 : Die Firma
„Heinrich Löhr « in Heidelberg . In¬
haber ist Mechaniker und Fahrradhänd¬
ler Heinrich Löhr in Heidelberg .

o Zu O .Z . 653 Bd . 1 : — Firma
„Friedrich Waltz « in Heidelberg. —

Obige Firma ist erloschen .
Heidelberg , den 19 . Mai 1899 .

Großh . Amtsgericht Heidelberg,
vr . Rupp .

T 710 . Nr . 28,310. Heidelberg .
Zu O .Z . 224 Bd . 1 des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen:

Die Firma „Julius Groos « in
Heidelberg .

Der Theilhaber Friedrich Wolfs hier
ist mit dem 12 . Mai 1899 aus der Ge¬
sellschaft ausgetreten und ist mit Wir¬
kung vom gleichen Tage als Prokurist
der Firma bestellt . Als neuer Theil¬
haber ist vr . xbil . Rudolf Wolfs in die
Firma eingetreten.

Heidelberg , den 16 . Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht Heidelberg ,

vr . Rupp .
T 711 . Nr . 28,997 . Heidelberg .

Zu O .Z . 128 Bd . 2 des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen: — Firma
„Rheinische Gypsindustrie « G . m .
b . H . in Heidelberg . Der Geschäfts¬
führer Jakob Seidenstricker hat seine
Stelle als solcher niedergelegt. Die Ge¬
schäfte des Geschäftsführers der Gesell -
schast werden von dem im Gesellschafts¬
vertrag bestellten stellvertretenden Ge¬
schäftsführer Wilhelm Köster, Fabrikant
in Heidelberg , wahrgenommen.

Heidelberg , den 18 . Mat 1899 .
Großh . Amtsgericht Heidelberg,

vr . Rupp .
T 734 . Nr . 4722. Adelsheim .

In das Firmenregister wurde heute
unter O .Z . 137 eingetragen :

Firma Franz Josef Heffner in
Zimmern .

Inhaber ist Franz Josef Heffner in
Zimmern . Derselbe ist verheirathet mit
Maria Helene Biller von Zimmern .
Nach dem Ehevertrag ä . ä . Adelshetm,
den 29 . Januar 1883 , gibt jeder Theil
von seinem jetzigen und künftigen Ein¬
bringen nur den Betrag von 150 M .
zur ehelichen Gütergemeinschaft und es
soll alles Weitere dem einbringenden
Theil seinerzeit wieder ersetzt werden.

Adelsheim, den 24. Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht.

Kirsch .

T 712 . S ch o pf h e im . In das dies¬
seitige Firmenregister wurde unter 'm
10 . Mat d . I eingetragen :

Nr . 6293. 1 . Zn O .Z . 148 :
Firma Wilhelm Brunner in Wies :

„Die Firma ist erloschen .«
Nr . 6294. 2 Zu O Z . 178 :
Firnia Jakob Friedrich Bechtel

in Wies :
„Inhaber ist Jakob Friedrich Bechtel

in Wies . Derselbe ist verheirathet mit
Karolina geb . Brunner von Wies, ohne
Errichtung eines Ehevertrags .«

Unter 'm Heutigen wurde eingetragen:
Nr . 6630. 3 . Zu O .Z . 101 :
Firma Adolf Meter m Gersbach:

„Die Firma ist erloschen .«
Schopfheim, den 19 . Mai 1899 .

Großh . Amtsgericht.
Eschbacher .

T .686 . Nr . 7380. Radolfzell .
I . Zum dtessett . Firmenregister wurde
eingetragen:

H.. Löschungen und Aende -
rungen .

Zu O -Z . 94 . Firma Ignaz Buch¬
egger in Bohlingen :

Die Firma ist auf das im Dezember
1898 erfolgte Ableben des bisherigen
Inhabers Ignaz Buchegger auf dessen
Witwe, Emma , geb . Rösler in Boh¬
lingen, übergegangen, welche das Ge¬
schäft unverändert weiter betreibt.

Zu O .Z . 102 . Firma Johann
Schwarz in Singen :

Die Firma ist infolge Geschäftsauf¬
gabe erloschen .

Zu O .Z . 216 . Firma Friedrich
Merkling , Richard Brandt 's Nach¬
folger, Zweigniederlassung in Singen :

Die Firma ist erloschen .
Zu O .Z . 223 . Firma Karl Böh¬

rin g er in Radolfzell :
Die Firma ist erloschen .

L . Neueintragungen .
O .Z . 244 . Engelbert Böhler ,

Radolfzell. Firmeninbaber ist Engel¬
bert Böhler, Kaufmann in Radolfzell.

Nach dem Ehevertrag mit Christine,
geb . Okle, «i . ä . Reichenau, 13 . Mai
1879, werfen die Brautleute von ihrem
Beibringen jedes die Summe von 30
Mark in die GemeinsLaft ein , alles
übrige , gegenwärtige und zukünftige
Beibringen wird mit den darauf ruhen-
den Schulden, von der Gemeinschaft
ausgeschloffen .

O .Z . 245 . Franz Xaver Ruch ,
Fr . Dürrhammer 's Nachfolger in
Singen .

Firmeninhaber ist der ledige Franz
Xaver Ruch , Kaufmann in Singen .

O .Z . 247 . Fritz Hohler , Kolonial-,
Glas - u . Porzellanwaarengeschäft in
Singen .

Firmeninhaber ist Fritz Hohler. Der¬
selbe ist verheirathet mit Olga , geb.
Hailer , ohne einen Ehevertrag abge¬
schloffen zu haben.

O .Z . 246 . Gustav Müller , Ci-
garrengeschäft in Singen .

Der Firmeninhaber Gustav Müller
ist verheirathet mit Sophie , geb. Mül¬
ler . Laut Ehedertrag <1. ä . Gottma-
dtngen, 25 . Juni 1896, wird das beider¬
seitige, gegenwärtige und zukünftige
bewegliche Vermögen der Brautleute
sammt den darauf ruhenden Schulden
von der Gütergemeinschaft ausgeschlos¬
sen und für Liegenschaft erklärt.

II . Zum diesseitigen Gesellschafts¬
register wurde eingetragen :

O .Z . 70 . Guggenhetm L Cie . in
Donaueschingen, Zweigniederlassung in
Singen .

Die Gesellschaft ist eine offene Han¬
delsgesellschaft . Theilhaber der offenen
Handelsgesellschaftfind :

I . der ledige Kaufmann Abraham
Guggenheim, wohnhaft in Donau -
eschrngen,

2 . der verheirathete Kaufmann Her¬
mann Einstein, wohnhaft in Kon¬
stanz,

Beide selbständig zur Vertretung der
Firma befugt.

Die Gesellschaft hat am 10 . Februar
1897 begonnen.

Hermann Einstein ist verehelicht mit
Klara, geb. Frank . Nach dem Ehever¬
trag ä . ä . Konstanz , 27 . Septbr . 1891 ,
wirst jeder Theil einhundert Mark in
die eheliche Gütergemeinschaftein, wäh¬
rend alles übrige , gegenwärtige und
künftige , fahrende und liegenschaftliche
Beibringen beider Ehegatten nebst den
betreffenden Schulden von der Güter¬
gemeinschaft nach Maßgabe der Be¬
stimmungen des L .R .S . 1500 ausge¬
schloffen bleibt

Radolfzell, 16 . Mat 1899.
Großh . Amtsgericht.

Hoffarth .
Nr . 12M1 und 12,585. Lörrach .

In das diesseitige Gesellschaftsregister
wurde heute eingetragen :

O .Z . 33 (Band II ), Fortsetzung aus
Band II Nr . 7, Postbauaktten -
Gesellschaft Lörrach : Durch
Beschluß der Generalversammlung vom
10 . April 1898 wurde die Gesellschaft
mit Wirkung vom 1 . Mat 1898 an für
aufgelöst erklärt . Zu Liquidatoren
wurden ernannt : 1 . Wilhelm Egle,
Kaufman hier , 2 . Friedrich Sturm ,
Kassier hier, 3 . Johann Grether, Bür¬
germeister hier.

O .Z . 34, Fortsetzung aus Band II ,
O .Z . 17, Aktiengesellschaft Braue¬
reigesellschaft vormals Fr .
Rettter in Lörrach : In der Gene¬
ralversammlung vom 4 . Mat 1899
wurde beschlossen : das Grundkapital

der Gesellschaft von 350 000 M . auf
500 000 M . zu erhöhen. Zu diesem
Zwecke werden 150 neue Aktien zu je
1000 M . zum Kurse von 103 "/, aus¬
gegeben und von der Borschußbank
Lörrach übernommen. Diese har die
neuen Aktien den alten Aktionären
zum Kurse von 105 °/ , anzubieten. Die
Einzahlung der neuen Aktien erfolgt auf
15 . Mai d . I . - die neuen Aktionäre
erhalten für das laufende Geschäfts
jahr die halbe Dividende. Vom 1 . No¬
vember 1899 an find alte und neue
Aktien in gleicher Weise divtdenden -
berechtigt.

Lörrach , den 20. Mat 1899 .
Großh . Amtsgericht :

T,737 . . Barten st ein .
T,685 . Nr . 6708. Müll he im .
I . In das diesseitige Firmenregister

wur ' e unterm Heutigen eingetragen :
Zu O .Z . 29 . Firma C . F . Mar -

quart in Sulzburg . Die Firma ist
erloschen .

Zu O .Z 133 . s,irma I . G . Fünf -
geld - Thomen in Müllheim . Die
Firma ist erloschen .

Zu O .Z . 286 . Firma Adolf Stein
bofer in Badenweiler. Die Firma
ist erloschen .

Zu O .Z . 287 . Firma ErnstFoh -
mann in Schliengen. Der Firmen¬
inhaber Apotheker Ernst Fohmann in
Schliengen hat sich verheirathet mit
Lina Bertha geborene Henninger von
Endingen . Artikel 1 des Ehevertrags
bestimmt , daß jeder Ehegatte den Be¬
trag von 100 M . in die Gemeinschaft
einwtrft, und daß alles übrige aktive,
wie passive Vermögen von der Gemein¬
schaft ausgeschloffen bleibt.

Zu O .Z . 267 . Firma L . Ruf -
Dreh f u s in Sulzburg . Die Firma
ist erloschen .

Unter OZ . 300. Firma H . Leist
in Schliengen. Inhaber der Firma
ist Weinhändler Heinrich Leist in
Schliengen , derselbe ist verheirathet
mit Emilie geborene Tröndle von
Schliengen, ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

Unter O .Z . 301 . Firma Gustav
Grether in Sulzburg . Inhaber der
Firma ist Kaufmann Gustav Ludwig
Grether in Sulzburg . Derselbe ist
verheirathet mit Hermine geb . Usländer
ohne Errichtung eines Ehevertrags .

Unter O .Z . 302 . Firma Hermann
Büttner in Badenweiler . Inhaber
der Firma ist Apotheker Hermann
Büttner in Badenwetler. Derselbe ist
verheirathet mit Anna geborene Beh-
nicke von Harzburg ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

II . Die Firmeninhaberin Mina
Bernauer , zuletzt in Badenweiler,
derze't an unbekannten Orten , wird
gemäß § 2 des Reichsgesetzes vom
vom 30 . März 1888 aufgefordert, einen
etwaigen Widerspruch gegen die Ein¬
tragung des Erlöschens ihrer Firma
zum Handelsregister innerhalb drei
Monaten schriftlich oder zum Proto¬
koll des Gerichtsschreibers geltend zu
machen .

Müllhetm, den 15 . Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht :

vr . Waltz .
Strafrechtspflege.

Ladung .
T,569 .3 . Nr . 11F88 . Karlsruhe .

Johann Friedrich Bolz , geb . am
30 . November 1864 tu Unterntebels -
bach, Pferdeknecht , zuletzt in Rintheim,
z . Zt . an unbekannten Orten , Land¬
wehr II ., wird beschuldigt , als Weyr-
mann der Landwehr II ausgewandert
zu sein, ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 , Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf :

Samstag den 1 . Juli 1899 ,
Vormittags 7 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldtgtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Kgl . Bezirkskommando zu Karls¬
ruhe ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden.

Karlsruhe , den 8 . Mat 1899.
Dietz .

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

T 819 .1 Nr . 21109 . Mannheim .
Emil Schneckenburger geb. am
31 . Dezember 1864 zu Niederschönthal,
Hotelportier, zuletzt wohnhaft in Mann¬
heim z . Z . unbekannt wo, ist beschuldigt ,
daß er als Ersatzreservist ohneErlaub -
niß ausgewandert ist,

Uebertretung gegen 8 860 Zif . 3
des R .St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Abth. VI Hier¬
selbst auf :

Samstag den 22 . Juli 1899 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengerichthier zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldtgtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 Abs . 2
und 3 Strafprozeßordnung von dem
König ! . BezirkskommandoLörrach aus¬
gestellten Erklärung vom 27 . Februar
1899 verurtheilt werden.

Mannheim . 24. Mai 1899 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

l Walz .

T .794 . Nr . 103 . Neustadt .
Bekanntmachung .

Das Konzept zum Lagerbuch der Ge¬
markung Saig , Amts Neustadt , ist
aufgestellt und liegt gemäß Art . 12 der
landesherrlichen Verordnung vom 11 .
September 1883 während vier Wochen
vom Samstag den 3 . Juni d . I .
ab zu Jedermanns Einsicht öffentlich
auf dem Rathhause zu Saig auf

Etwaige Einwendungen gegen die
Beschreibung der Liegenschaften und
ihrer Rechtsbeschaffenheit find innerhalb
obiger Frist dem Unterzeichneten münd¬
lich oder schriftlich vorzulegen.

Neustadt den 27 . Mat 1899 .
Der Lagerbuchsbeamte:

_ G ö _ _
T .795 . Mosbach .

Zur Fortführung der Vermesiungs-
werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständntß mit
den Gemeinderäthen der betheiltgten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Schollbrnu « , Montag den 12.
Juni d . I ., Vormittags 9 Uhr.

2 . Weisbach , Dienstag den 13 . Juni
d . I ., Vormittags 8 Uhr.

3 . Strümpfelbrnu « , Mittwoch den
14 . Juni d . I ., Bormitt . 8 Uhr.

4 . Miilbe « , Donnerstag den 15 . Juni
d . I ., Vormittags 8 Uhr.

5 . Wagenfchwend , Freitag den 16.
Juni d . I ., Vormittags 9 Uhr.

6 . Friedrichsdorf mit Schöllen¬
bach und Sondernach » Montag
den 19 . Juni d . I -, Vormittags
11 Uhr.

7 . Lindach , Dienstag den 20. Juni
d . I ., Vormittags 8 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntntß
gesetzt , daß das Berzeichniß der seit
der letzten Fortführung eingetretenen,
dem Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be-
thetltgten auf dem Rathhause auf¬
liegt - etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigen¬
thum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuchnicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke eingetretenen
Veränderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisie und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemetnderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschaff! werden müßten.

Mosbach, den 28 . Mai 1899 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Brugier .
T :791 .2. Heidelberg .

Großh. Bad. Sraats-
Eisenbahnen.

Bahnstrecke Meckesheim -Neckarelz .
Im sogenannten Helmstadter Ein¬

schnitt sollen beil . 125 obm Futter¬
mauern mit 252 gm Sichtfläche aus¬
geführt und diese Arbeit aus dem Weg
des schriftlichen Angebots vergeben
werden.

Portofreie Angebote auf Einzelpreise
werden bis Samstag , de« 1Ü . Jnnt
d. I . , Vormittags S Uhr, auf dem
Geschäftszimmer des Unterzeichneten,
woselbst die Bergebungsbedtngungen zur
Einsicht aufliegen, entgegengenommen

Heidelberg, den 25 . Mat 1899.
Der Großh . Bahnbauinspektor I .
T :?92 .1 . Heidelberg

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die nachverzeichneten Bauarbetten
zur Herstellung eines Dienstwohu -
gebiindes für S Weichenwärter
ans der Station Friedrichsfeld
sollen im öffentlichen Berdingungswege
vergeben werden.

Die Arbeiten sind veranschlagt:
1 . Erd -, Maurer - u . Stein¬

hauerarbeiten 7523 .74
2 . Gtpserarbetten „ 768 .18
3 . Zimmerarbeiten „ 2316.85
4 . Schreinerarbeiten „ 1295 .17
5 . Glaserarbeiten „ 474.21
6 . Schlosserarbeiten „ 493.—
7 . Blechnerarbeiten „ 352 .84
8 . Tüncherarbeiten „ 496.32
9 . Pflästererarbeiten „ 355.67

Plan und Bedtngnißheft liegen auf
diesseitigem Hochbaubüreau zur.Einstcht
auf und werden Arbeitsbeschriebe zum
Einsetzen der Uebernahmspreise daselbst
abgegeben .

Die Angebote sind längstens bis
Samstag, de« 17 . Jnni l . I .»

Morgens S Uhr ,
mit der Aufschrift „Dienstwohngebaude
Friedrichsfeld" versehen , bei mir ein¬
zureichen . Zuschlagsftist : 4 Wochen .

Heidelberg, den 25 . Mat 1899.
-r-wv Rabnbautnivektor II .
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